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Ein freundliches Hallo !

 



Vit. B 17 --

 
Laetrile --

 
Wirkstoff Amygdalin.

 
Ist enthalten in in Lebensmitteln, welche bei unseren Vorfahren auf dem Tisch standen, heute aber 
leider kaum mehr zu unserer Ernährung dienen. Hieraus wiederum resultiert, daß bei der gesamten 
westlichen Bevölkerung eine akute Unterversorgung mit lebenswichtigen cyanogenen Glycosiden 
besteht. 

FOLGE: Es treten auszehrende, den Organismus schwächende Erkrankungen auf. Z. B. Krebs!!! 

Jetzt erhebt sich die Frage, wo ist B 17, Laetrile/Amygdalin enthalten.??? 

In allen Steinobstsorten! Aber nicht im Obst selbst, sondern in den Kernen. In ganz besonders 
hoher Konzentration jedoch in Aprikosenkernen. Hier aber wiederum nicht in den Kernen 
derjenigen Aprikosen, die wir im Handel kaufen können, sondern N U R in den Kernen der 
wildwachsenden Art, wie sie in der Türkei, im Libanon, in Israel usw. vorkommen. Es müssen die 
bitteren Aprikosenkerne sein. Die im Handel befindlichen enthalten K E I N Amygdalin. 

Während ich dies schreibe, steht eine Dose dieser bitteren Aprikosenkerne (500g) vor mir auf dem 
Tisch. Diese Dose musste vom Verkäufer mit einem Aufkleber versehen werden. 

Wörtliche Wiedergabe: LEBENSMITTELRECHTLICHER hINWEIS. 

V O R S I C H T : Bittere Aprikosenkerne enthalten Amygdalin/Blausäure. Täglicher 
Maximalverzehr laut EU maximal 2 Kerne. 

Für Kinder unzugänglich aufbewahren. 

Dies ist die Volksverblödung unseres Jahrhunderts!!!!! Dahinter steht die ungeheuere Macht der 
milliardenschweren Pharmariesen und deren Angst --- DIE KERNE KÖNNTEN JA 
TATSÄCHLICH HELFEN; BESONDERS DANN; WENN MAN MEHR ALS 2 STÜCK 
EINNIMMT !!!!!!!!! 

Ich selbst nehme von diesen Kernen seit dem Jahre 1999 täglich 10 Stück vorsorglich, ich bin 67 
Jahre alt und erfreue mich einer phantastischen Gesundheit. Darüber hinaus versichere ich: Ich 
habe diese Kerne an mir selbst getestet und über einen Zeitraum von 12 Tagen jeweils 40 Stück 



täglich eingenommen -

 
und -

 
wie jeder selbst sehen kann der dies liest, sie haben mich sofort 

getötet!?!?!?!?!?!?!?!?! 

Da man diese Kerne nun für einige wenige Euro in jedem gut sortierten Früchtehandel erwerben 
kann, denn es handelt sich ja um ein reines Naturprodukt, kann man sie natürlich nicht patentieren 
lassen. Wenn nun bekannt würde, daß hier möglicherweise ein billiges Mittel gegen den Krebs 
gefunden wurde und diese Erfahrung sich in der gesamten Bevölkerung ausbreitet, dann würden 
die Milliardengewinne dahinschmelzen wie Butter in der Hochsommersonne. Und auf diese Weise 
erzwingt man solche Aufkleber wie o.g. 

Gerne bin ich bereit nähere/genaue Auskünfte über die Wirkungsweise im menschlichen 
Organismus zu geben. Hierfür bitte über PN kommen. 

m.fr.Gr. - Inheil      
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Hallo Inheil, 

Diese Dose musste vom Verkäufer mit einem Aufkleber versehen werden.
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Ja, das steht auf meinem Päckchen mit

 
Bittermandeln auch. Aus isolierter Sichtweise, wenn man 

also nur das Amygdalin als isolierten Stoff und seine in vitro Eigenschaften sieht, ist das auch 
verständlich. 

Dies ist die Volksverblödung unseres Jahrhunderts!!!!!

 
Ich kann nicht beurteilen, ob man die Krebsentstehung auf das Fehlen eines einzelnen isolierten 
Stoffes zurückführen kann, aber ich finde es interessant, daß diejenigen Völker, deren Nahrung 
reich an diesem Stoff ist, offenbar keinen Krebs kennen. Und daß diese Form der Behandlung bzw. 
Prävention (so es denn eine ist) eine der wenigen ist, die mit aller Macht unterdrückt werden - im 
Gegensatz zu anderen Methoden, die weit gefährlicher und schädigender sind. 

Es gibt Studien, die zeigen, daß eine Behandlung mit Laetril wirkungslos ist, allerdings müßte man 
sich hier mal sehr genau ansehen, wer die Studien finanziert hat, wie sie aufgebaut sind und wie sie 
ausgewertet wurden. Dem stehen etliche Erfahrungsberichte gegenüber, die eine Wirkung zeigen. 

Ich habe diese Kerne an mir selbst getestet und über einen Zeitraum von 12 Tagen jeweils 40 Stück 
täglich eingenommen -

 

und -

 

wie jeder selbst sehen kann der dies liest, sie haben mich sofort

 

getötet!?!?!?!?!?!?!?!?!

 

Respekt! Das war ein mutiger Versuch. Man wird dir vermutlich aber sagen, daß dann eben 
langfristig Folgen auftreten. ;) 

Wenn das Fehlen dieses Stoffes tatsächlich die Ursache ist, dann sollte man zur Prävention aber 
die Kerne nicht allein verzehren, sondern vorzugsweise in ihrem natürlichen Verbund - also bspw. 
mit der Aprikose. Auch Apfelkerne bspw. enthalten diesen Stoff und deshalb macht es Sinn, den 
Apfel immer ganz - mitsamt dem Kerngehäuse und den Kernen - zu verzehren. Das verhindert 
auch zuverlässig eine mögliche Überdosierung. Bei einer Therapie kann das natürlich anders 
aussehen, aber das ist Sache der Ärzte. 

Wenn nun bekannt würde, daß hier möglicherweise ein billiges Mittel gegen den Krebs gefunden 
wurde und diese Erfahrung sich in der gesamten Bevölkerung ausbreitet, dann würden die 
Milliardengewinne dahinschmelzen wie Butter in der Hochsommersonne. 

Das ist in der heutigen Zeit, in der es primär nur um wirtschaftliche Interessen geht, leider zu 
befürchten. Wir sehen das ja im gesamten Ernährungsbereich. Rund 80% der heute üblichen 
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Was schmeckt unsere Zunge?  

Neben den bekannten 
Geschmäckern für süß und sauer, 
bitter und salzig gibt es noch 
Geschmackssensoren, die auf 
Umami reagieren. Diskutieren Sie 
darüber mit anderen Mitgliedern 
in der Gruppe Lexikon der 

 

Gewinnen sie

 

ein Exemplar!



Erkrankungen sind ernährunsgbedingt und werden durch die minderwertige zivilisatorische

 
Ernährung verursacht. Auch hier werden diese Zusammenhänge aufgrund wirtschaftlicher 
Interessen unterdrückt und der Bevölkerung vorenthalten.  
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Ich habe am Freitag meine ersten Aprokosenkerne mit den dazugehörenden Aprikosen (das she ich 
genauso) erhalten und mit 10 Stück begonnen. Ich werde jeden Tag versuchen, 5 Stück mehr zu 
essen, so daß ich heute bei 25 bin. Bis jetzt hab ich noch keine schlechten Nebenwirkungen 
feststellen können, die ich darauf zurück führen könnte. Hab mich vorsichtshalber mal genauer 
über die Symptome einer Blausäurevergiftung informiert, um gegebenenfalls rechtzeitig reagieren 
zu können.  

Danke sagen 0
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Medizinirrtümer.

 
Lesen und kommentieren Sie hier

 
Derzeit gibt es 183 Beiträge zum Thema 
"Zunge". 

Teilnahmebedingungen

 

Beliebte Stichworte 

abnehmen ·  
alkohol ·  
allergie ·  
angst ·  
Arzt ·  
Behandlung ·  
Beziehung ·  
Depression ·  
depressionen ·  
Ernährung ·  
frauen ·  
gesundheit ·  
Hilfe ·  
imedo ·  
kinder ·  
Krankheit ·  
Medikamente ·  
männer ·  
Müdigkeit ·  
rauchen ·  
schlafen ·  
Schmerzen ·  
Schwangerschaft ·  
selbsthilfe ·  



Hallo Rana!

 
Es kann bei der Einnahme von bitteren Aprikosenkernen zu keiner Blausäurevergiftung kommen. 
Zwar enthalten die Kerne zwei starke Gifte; nämlich Hydrogenzyanid und Benzaldehyd, doch 
diese Kombination ist innerhalb des B 17 Moleküls stabil und ungiftig. 

Unser Körper ( besser unsere Zellen ) produzieren ein Enzym, welches uns vor diesen Giften 
schützt. Es trägt den Namen Rhodanese. Kommt B17 nun mit diesem Enzym in Berührung, wird 
das Zyanid der Blausäure entgiftet und die Benzaldehyd-Gruppe oxidiert. 

Seltsamerweise kommt Rhodanese niemals an krebsbildenden oder -befallenen Stellen vor. Diese 
bilden ebenfalls ein Enzym; nämlich Beta-Glucosidase. Dieses ist an Stellen wo sich Krebszellen 
gebildet haben in sehr großen Mengen vorhanden. Es hat die Eigenschaft das B17 Molekül an der 
krebsbefallenen Stelle zu spalten. Hierdurch werden die beiden enthaltenen Giftstoffe freigesetzt; 
diese greifen die Krebszelle an und sie findet, dank der selektiven Toxizität des B17 Moleküls 
ihren chemischen Tod. 

So ist auch garantiert, daß B17 mit haarscharfer Präzision nur an krebsbefallenen Stellen zum 
Einsatz kommen kann und nicht an gesundem Gewebe. 

All dies kannst Du auch im Buch von Phillip Day nachlesen. 

m.fr.Gr. -- Inheil  
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Sex · 

 
sport ·  
Stress ·  
sucht ·  
Therapie ·  
Übelkeit ·   

Freunde einladen, diese Frage zu
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Freunde per E-Mail drücken!

 

Drücken Sie Leute zur Aufmunterung oder um 
"Danke" zu sagen  



hab mich jetzt auf 10 Kerne tgl. "eingeschossen", denn mehr krieg ich einfach nicht runter
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Ein freundliches Hallo ! 

Als ich 40 Stück täglich verzehrte, habe ich die Kerne pulverisiert ( Moulinette, Küchenmasch. 
o.ä. ) und sie dann mit etwas Wasser, Fruchtsaft usw. eingenommen. 

Auf diese Weise kannst Du die Menge leicht verdoppeln bzw. noch stärker erhöhen. 

m.fr.Gr. - Inheil  
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danke für den Tip, wenn ich von der Reha zurück bin, werd ich das mal ausprobieren

  
Danke sagen 0
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Diese Frage abonnieren  
Abschicken 

Weitersagen! 

Fügen Sie den folgenden HTML-Code zu Ihrem Blog oder Ihrer Homepage hinzu, um andere auf 
diese Frage aufmerksam zu machen.  

  



Die unter www.imedo.de angebotenen Dienste und Inhalte sind ausschließlich zu Informationszwecken bestimmt und können in keinem Fall 
professionelle Beratung oder die Behandlung durch einen Arzt ersetzen. 
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